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Abschrift 


Der Präsident des Bundesrates 


Bonn, den 9. Juli 1971 


An den Herrn 

Vorsitzenden des Vermittlungsausschusses 
des Deutschen Bundestages und des Bundesrates 


Der Bundesrat hat in seiner 369. Sitzung am 9. Juli 1971 be- 
schlossen, zu dem vom Deutschen Bundestag am 8. Juni 1971 
verabschiedeten 


Gesetz über die künstliche Besamung von 
Tieren (Besamungsgesetz) 

— Drucksachen VI/1616, VI/2200 — 

zu verlangen, daß der Vermittlungsausschuß gemäß Artikel 77 
Abs. 2 des Grundgesetzes aus dem in der Anlage angegebenen 
Grunde einberufen wird. 


Koschnick 


Bonn, den 9. Juli 1971 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Vorstehende Abschrift wird auf Ihr Schreiben vom 14. Juni 1971 
mit der Bitte um Kenntnisnahme übersandt. 


Koschnick 
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Drucksadle VI/2419 


Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Anlage 


Grund für die Einberufung des Vermittlungsausschusses 
zum Gesetz über die künstliche Besamung von Tieren 
(Besamungsgesetz) 


In § 2 Abs. 1 Nr. 2 sind die Worte „oder Fachtier- 
arztes für Zudithygiene" zu streichen. 


Begründung 

Nach dem Viehseuchengesetz ist in Tierseuchenan- 
gelegenheiten die Behörde (Amtstierarzt) zuständig. 
Nur sie kann Seuchenfreiheit bescheinigen. Bezüg- 
lich der Beurteilung der Zuchttauglichkeit des Tie- 
res kann der Amtstierarzt gegebenenfalls einen 
Fachtierarzt für Zuchthygiene zu Rate ziehen. 
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